
Kosten 
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Anmeldung 
und Bürozeiten

Fachschule des Sozialwesens
Fachrichtung Sozialpädagogik  

(Erzieher:in)

Kosten
n	Eigenanteil für Bücher/Lektüren

n	Studienfahrt

n	Fahrtkostenerstattung auf Antrag

Finanzielle Förderung
Bei Vorliegen der individuellen Voraussetzungen ist eine 
BAföG-Förderung möglich. Das zuständige BAföG-Amt 
deines Wohnortes kann dir dazu Auskunft geben.

Die Schule ist zertifiziert (AZAV), so dass die Ausbildung 
beim Vorliegen der individuellen Voraussetzungen als Um-
schulung mit einem Bildungsgutschein durch die Agentur 
für Arbeit bezahlt werden kann.

Darüber hinaus bist du berechtigt eine Aufstiegsfort­
bildungsförderung zu beantragen. Diese Förderung ist 
unabhängig vom Einkommen der Eltern und kann wie  
eine Ausbildungsvergütung angesehen werden.

Anmeldung
Die Anmeldung am Anna-Siemsen-Berufskolleg erfolgt 
über das zentrale Online-Verfahren im Januar/Februar:
www.schueleranmeldung.de

Die genauen Anmeldezeiten entnimm bitte  
unserer Homepage www.asbk.de

Folgende Unterlagen sind zusätzlich nach der  
Online-Anmeldung am ASB einzureichen:
n	Ausdruck der Online-Anmeldung

n	Lebenslauf in tabellarischer Form

n	Lichtbild

n	Kopie des Halbjahreszeugnisses und bei Vorliegen eines 
Schulabschlusses, eine beglaubigte Kopie des Abschluss-
zeugnisses oder Vorlage des Originals im Schulbüro

Kontakt
Anna-Siemsen-Berufskolleg  
des Kreises Herford 
Hermannstraße 9, 32051 Herford

Telefon: 	 05221 13 29 00
E-Mail: 	 asb@kreis-herford.de
Homepage: www.asbk.de



Fachschule des Sozialwesens 
Fachrichtung Sozialpädagogik Stundentafel Organisation

Liebe Interessentin, lieber Interessent,

die Erzieher:innen sind in unterschiedlichen sozialpäda-
gogischen Arbeitsfeldern tätig:

n	Tageseinrichtungen für Kinder

n	Einrichtungen der Erziehungs- und Behindertenhilfe

n	Offenen Ganztags(grund)schulen

n	Einrichtungen des Freizeitbereichs 

Ziel der Ausbildung ist der Erwerb einer umfassenden Hand-
lungskompetenz in allen Arbeitsfeldern durch die konse
quente Verzahnung von Theorie und Praxis. Eigenverant-
wortliches Arbeiten, Projekte und die individuelle Förderung 
optimieren den Kompetenzerwerb jeder/jedes Studierenden. 
Lernfelder, Lernsituationen und Praxiserfahrungen gewähr
leisten eine qualitativ hochwertige Ausbildung.

 
Wir freuen uns auf dich, 
das Kollegium und die Schulleitung

Voraussetzung
n	Mittlerer Schulabschluss + abgeschlossene  
Berufsausbildung + 6 Wochen Praktikum in einer für  
den Bildungsgang geeigneten Einrichtung

n	Abschluss: Fachoberschule für Sozial- und  
Gesundheitswesen

n	Vollständige Fachhochschulreife + 6 Wochen Praktikum 
in einer für den Bildungsgang geeigneten Einrichtung

n	Allgemeine Hochschulreife + 6 Wochen Praktikum in 
einer für den Bildungsgang geeigneten Einrichtung

n	Abschluss als Kinderpfleger:in oder  
Sozialhelfer:in + Mittlerer Schulabschluss

Organisation
n	Dauer: 2 Jahre in Vollzeit + 1 Jahr Berufspraktikum

n	Der Unterricht findet von montags bis freitags  
in der Zeit von 08:00 - 15:00 Uhr statt

n	 Im zweiten Ausbildungsjahr: Dokumentation und  
Präsentation eines Projektes im Praktikum

Abschluss
n	Abschluss: Staatl. anerk. Erzieher:in + Bachelor  
Professional im Sozialwesen

Mögliche Zusatzqualifikationen durch Fortbildungen im 
Berufspraktikum mit externen Kooperationspartnern:
n	Deeskalationstraining

n	Stimmbildung

n	Prävention sexualisierte Gewalt

Praktikum
Unterstufe: 8-wöchiges Praktikum in der Erziehungshilfe
Oberstufe: 8-wöchiges Praktikum in einem Arbeitsfeld 
nach Wahl (Kita, OGS, Erziehungshilfe)

Die Praktika werden schulisch betreut und anschließend in 
Kompakttagen außerhalb der Schule ausgewertet.

Bei Fragen wende dich bitte an:
fsp@asbk.de
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Berufliche Identität und professionelle  
Perspektiven weiter entwickeln	 � 160 – 200

Pädagogische Beziehungen gestalten  
und mit Gruppen pädagogisch arbeiten� 240 – 280

Lebenswelten und Diversität wahrnehmen,  
verstehen und Inklusion fördern	 � 240 – 280

Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den  
Bildungsbereichen professionell gestalten� 600 – 680

Erziehungs- und Bildungspartnerschaften mit  
Eltern und Bezugspersonen gestalten sowie  
Übergänge unterstützen� 160 – 200

Institutionen und Team entwickeln sowie in  
Netzwerken kooperieren� 160 - 200

Deutsch/Kommunikation	 � 120 – 200

Englisch	 � 80 – 160

Gesellschaftslehre	 � 80 – 120

Biologie	 � 120 – 200

Mathematik	 � 80 - 160

Evangelische Religionslehre� 160

Unterrichtsstunden insgesamt � min. 3600

� 1) vorläufige Stundentafel


